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Landkreis Uelzen
Der Landrat

Protokoll

über die Sitzung des Ausschusses für Planung, Hoch- und Straßenbau
der Wahlperiode 2016 – 2021 

Sitzung: Mittwoch, 15.03.2017

Raum, Ort: Betriebshof Oldenstadt, Wendlandstr. 8, 29525 Uelzen

Beginn: 16:30 Uhr

Ende: 18:30 Uhr

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

3 Einwohnerfragestunde

4 Feststellung der Tagesordnung

5 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung vom 06.12.2016

6 Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsprogramms für den Landkreis 

Uelzen (RROP);

Vorstellung des Entwurfs 2016 zu Beginn des erneuten Beteiligungsverfahrens 

gem. § 10 ROG

7 Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten
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8 Anfragen

9 Einwohnerfragestunde

10 Schließung der öffentlichen Sitzung
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Anwesende:

reguläre Mitglieder

  KTA Ziplys, Kurt SPD

  KTA Jordan, Markus GRÜNE

  KTA Beecken, Uwe UWG

  KTA Cordes, Hans-Jürgen CDU

  KTA Dobslaw, Andreas SPD

  KTA Fabel, Rainer FDP

  KTA Mocek, Christian CDU

  KTA Staßar, Edgar CDU

Verwaltung

  BD Peters, Frank Dez. III

  BOR Partzsch, Joachim Amt 63

    Seeck, Christof Amt 63

    Narberhaus, Heidi Amt 63

Protokollführung

  KAR Lotz_GM, Stefanie Amt 70

Abwesende:

reguläre Mitglieder

  KTA Hampel, Armin-Paulus AfD abwesend
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der öffentlichen Sitzung

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung.

2 . Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.

3 . Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

4 . Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.

5 . Genehmigung des Protokolls über die Sitzung vom 06.12.2016

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

Beschluss:
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

6 . Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsprogramms für den Landkreis 
Uelzen (RROP);
Vorstellung des Entwurfs 2016 zu Beginn des erneuten Beteiligungsverfahrens 
gem. § 10 ROG

Baudirektor Peters führt ins Thema ein: Für die Neuaufstellung des RROP erfolgt nunmehr 

die 2. Auslegung, da aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen und der erfolgten Abwä-

gung Änderungsbedarf für die Beschreibende und Zeichnerische Darstellung bestand. Die 1. 

Auslegung hat ein umfangreiches Paket von Einwendungen und Stellungnahmen ergeben. 

Alle wurden bearbeitet und abgewogen, so dass nun der Entwurf 2016 vorliegt. Den erhalten 
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heute alle Ausschussmitglieder in einem Ordner. Ab 18.00 Uhr sind alle Unterlagen auf der 

Homepage eingestellt und können unter folgendem Link http://www.landkreis-uelzen.de/ho-

me/bauen-umwelt-tiere-und-lebensmittel/bauen/regionales-raumordnungsprogramm.aspx 

aufgerufen werden. Ab 20.03.2017 finden die Auslegung für die Öffentlichkeit und die Beteili-

gung der öffentlichen Stellen statt.

Herr Peters hegt die Hoffnung, dass auf diese Auslegung weniger Einwendungen eingehen, 

so dass die weitere Abwicklung schnell vorankommt. Er dankt ausdrücklich Frau Narberhaus 

und Herrn Seeck für die geleistete Arbeit bei der Erstellung des Entwurf 2016.

Herr KTA Jordan fragt, warum für diese Version keine Gremiumsbeschlüsse eingeholt wur-

den. Herr Peters erklärt, dass dieses Procedere vom alten Kreistag mitgetragen wurde, weil 

dadurch viel Zeit im Verfahren gespart werde. Dies bestätigt der Amtsleiter Herr Partzsch 

und ergänzt, dass keine gesetzliche Verpflichtung für einen Entwurfs- und Auslegungsbe-

schluss der Kreistagsgremien besteht (siehe auch Protokoll der Sitzung des Kreisausschus-

ses vom 27.09.2016).

Herr Seeck stellt anhand einer Präsentation (Anlage 1 zum Protokoll) Bedeutung, Ziel und 

Struktur des RROP im Allgemeinen und die Änderungen des Entwurfs 2016 im Vergleich 

zum Entwurf 2015 im Besonderen vor. 

Auf Nachfrage, welche Fassung des LROP angewendet wurde, führt Herr Seeck aus, dass 

der 30.12.2016 offizieller Redaktionsschluss des RROP war. Das Land hat sein LROP erst 

am 17.02.2017 als Teiländerung der ursprünglichen Version 2008/2012 beschlossen.

Es wird betont, dass im Entwurf 2016 26 Vorranggebiete für Windenergie ausgewiesen sind 

(vorher 25), u. a. stieg damit der prozentuale Anteil von 1,4 auf 1,6 % der gesamten Land-

kreisfläche. Auch das Ziel der Politik, mehr Fläche für Windenergieanlagen zu schaffen, sei 

erfüllt.

Die Verwaltung plane, im Dezember 2017 einen Beschluss des Kreistages über die Satzung 

herbeizuführen.

Herr Jordan möchte wissen, ob die Kriterien „Klimaoptimierung“ und „Altlastenflächen“ be-

rücksichtigt wurden. 

Herr Seeck erläutert, dass die konkreten Ziele des LROP direkt auch für den Landkreis Uel-

zen gelten und daher im RROP auf Kreisebene nicht wiederholt werden müssen. Ob weitere 

regionalplanerische Ziele/Kriterien in das RROP aufgenommen werden, entscheidet die 

Kreispolitik.

Herr Fabel stellt fest, dass einige Ziele miteinander konkurrieren bzw. sogar kollidieren. Dem 

wird zugestimmt, dann seien im Einzelfall die Interessen gegeneinander abzuwägen.

Auf Nachfrage, ob die Kriterien für die harten und weichen Tabuzonen noch geändert wer-

den könnten, wird auf die hohe Bedeutung der Grundentscheidungen als Stellschrauben 

hingewiesen. Würde man einige Entscheidungen in Frage stellen, würde das ganze Verfah-

http://www.landkreis-uelzen.de/home/bauen-umwelt-tiere-und-lebensmittel/bauen/regionales-raumordnungsprogramm.aspx
http://www.landkreis-uelzen.de/home/bauen-umwelt-tiere-und-lebensmittel/bauen/regionales-raumordnungsprogramm.aspx
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ren von vorn beginnen. Alle raten den Grünen dringend davon ab, die weichen Kriterien er-

neut zu hinterfragen. Herr Partzsch prophezeit die Verlängerung des Verfahrens um ein wei-

teres Jahr.

Herr Fabel stellt dar, dass je länger sich das Verfahren hinziehe, desto weniger Bürgerwind-

energieanlagen könnten gebaut werden. Das war mal das politische Ziel.

Herr Seeck erklärt auf Nachfrage den Wegfall der Fläche 17: ein breiteres Waldstück zwi-

schen den Flächen 16 und 17 sorge dafür, dass diese als zwei Flächen getrennt voneinan-

der angesehen werden – und dann wird aufgrund des einheitlich anzuwendenden Planungs-

konzeptes nur die größere Fläche 16  ausgewiesen.

Abschließend plädiert auch Herr Dobslaw eindringlich dafür, das Verfahren jetzt zu Ende zu 

bringen.

Die Ausschussmitglieder nehmen die gemachten Ausführungen zur Kenntnis. Weitere Nach-

fragen gibt es nicht.

 

7 . Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten

Amtsleiterin Frau Lotz informiert die Ausschussmitglieder mit Hilfe einer kleinen Präsentation 

über den Stand der Vorhaben im Amt für Kreisstraßen (Anlage 2).

Abschließend teilt sie mit, dass der LEADER-Antrag für die externe Erstellung eines Radwe-

gekonzeptes für den Landkreis Uelzen morgen in die Post gehen wird. In frühestens 4 – 6 

Wochen werde man wieder davon hören.

8 . Anfragen

Es liegen keine Anfragen vor.

9 . Einwohnerfragestunde

Zwei Zuhörer kommen nicht zum Zuge, weil sie keine Einwohner des Landkreises Uelzen 

sind.
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Frau Niemann fragt nach dem neuen Vorranggebiet Nr. 43 (Bostelwiebeck) und dem entfal-

lenen Gebiet Nr. 26 (Aljarn). Wie werden diese Entscheidungen begründet? Welche Unterla-

gen werden dafür zur Verfügung gestellt, auch avifaunistische Gutachten?

Zur Klärung werden die Unterlagen auf der Homepage aufgerufen. 

Im dort eingestellten avifaunistischen Fachgutachten sind die einzelnen Gutachten ange-

führt, jedoch aus Gründen des Schutzes der gefährdeten Vogelarten nicht im Original wie-

dergegeben. Herr Seeck erläutert, dass der Wegfall der Fläche 26 nicht avifaunistisch be-

dingt ist, sondern lediglich durch den nunmehr einzuhaltenden 3-km-Abstand zu der jetzt 

avifaunistisch geeigneten und vergrößerten Potenzialfläche 43 entfallen ist..

10 . Schließung der öffentlichen Sitzung

Bevor der Vorsitzende die Sitzung schließt, verabschiedet er sich im Namen aller Aus-

schussmitglieder von Herrn Partzsch, der in Kürze in den Ruhestand tritt und heute das letz-

te Mal als Amtsleiter von Amt 63 im Ausschuss vertreten war.

KTA Kurt Ziplys i.V. F. Peters

Vorsitz Landrat

S. Lotz

Protokollführung
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